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Martha Schleiffer
Sozial therapeutische Crossfamilie
Mühleweg 2

2555 Brügg Brügg, 27. November 1989

Herr Dr. iur. R. Friedrich
Präsident Stiftungsrat
PRO JUVENTUTE
Wülflingerstr. 6

8400 Winterthur

RUNDSCHREIBEN an alle Organisatoren und Vorstandsmitglieder der Schweiz.
PRO JUVENTUTE

Sammlungs-Aktions-Erfahrung Herbst 1989 in zwei kleinen Berner Gemeinden

Sehr geehrter Herr Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren

Seit 14 Jahren führen wir eine sozialtherapeutische Grossfamilie und beherbergten
20 Pflegekinder und zwei eigene. Alle diese Kinder erlebten aktiv Ihre Sammlungen
und nahmen daran teil. Seit 2 Jahren, seit dem Aufdeckungsskandal betr. "Aktion Kinder
der Landstrasse", hat sich eine Aenderung bei der Bevölkerung ergeben. Immer wieder
müssen Kinder Vorwürfe und Reaktionen über sich ergehen lassen, an denen sie keine
Schuld tragen. So werden ihnen die Türen vor der Nase zugeschlagen oder sie hören:
"Pro Juventute? Nein danke. PRO JUVENTUTE, die haben Zigeunerkinder versenkt"...
etc.
Zur Zeit haben wir drei Kinder im Alter von 14, 15 und 16 Jahren, die sammeln gingen.
Mit welchem Recht müssen Kinder solche Reaktionen, ja Frust, über sich ergehen lassen?

In der gleichen Gemeinde Hessen sich im Herbst 1989 auswärtige Zigeuner nieder. Es.
gab ein Aufruhr, dass sich die Behörden veranlasst fühlten, das benützte Areal bei der
Autostrasse für das fahrende Volk zu verbieten. Auch in der Nachbargemeinde wurden
die letzten Zigeuner, die sich seit Jahren dort niedergelassen hatten, endgültig vetrieben.
Das Areal wurde umjjjnktioniert: Naturschutzgebiet.

Als Mutter und Pflegemutter frage ich Sie an: Warum starten Sie nicht eine Aktion
für die vertriebenen Zigeuner? Z.B. Zurverfügungstellen von Plätzen, auf denen sie
sich niederlassen können? Kriegsgeschädigte wurden rehabilitiert. Warum rehabilitierer
Sie als PRO JUVENTUTE-Engagierter nicht die Vertriebenen? Weihnachten steht vor
der Türe. Sie haben diese Sammelaktion bewusst zeitgemäss ausgenützt. Licht in die

"Wohltätigkeit für die Jugend" wieder glaubwürdig.

Mit freundlichen Grüssen

Kopie an:

- Vizepräsident des Stiftungsrates
- Regionalsekretariate der CH
- Zentralsekretär
- Bezirkssekretariat Biel
- Rad-Genossenschaft
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